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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!

Die Ferienzeit nähert sich mit großen Schritten und wir 
können zufrieden zurückschauen auf das, was wir ge-
meinsam im abgelaufenen Schuljahr alles erreicht ha-
ben.
Unsere Schülerinnen und Schüler haben unermüdlich 
gelernt, gelesen und gerechnet, die Sprachkenntnisse 
verbessert, Referate vorbereitet, an Projekten teilgenom-
men, das IT- Wissen erweitert, eifrig trainiert und eine 
Vielzahl von Wettkämpfen bestritten, kurz, sie haben 
Kompetenzen auf allen erdenklichen Ebenen erworben. 
Dazwischen haben sie aber auch immer wieder Zeit ge-
funden, die Schule als einen Ort für Begegnung und 
Kommunikation zu nutzen.
Die Kolleginnen und Kollegen haben täglich Inhalte vermittelt, Arbeitsaufträge zusammenge-
stellt, die Schülerinnen und Schüler bei ihren Arbeiten unterstützt, auf das zukünftige Berufs-
leben umfassend vorbereitet, sie gefordert und gelobt, manchmal aber auch nachsichtig ein 
Auge zugedrückt. 
Es wurde in diesem Jahr unermüdlich gearbeitet und was haben wir damit erreicht? So man-
ches Ergebnis wird in Form von Noten in den Zeugnissen stehen, vieles aber lässt sich nicht so 
einfach beziffern oder bemessen. Nachvollziehbar und nachlesbar wird das Engagement unse-
rer Kolleginnen und Kollegen sowie unserer Schülerinnen und Schüler in den vielen Berichten 
über unsere Schulveranstaltungen, Projekte und Workshops, Wettkämpfe und Zusatzqualifika-
tionen, die alle in diesem Jahresbericht der SMS & MS & PTS zusammengestellt wurden.
Ich bin als Schulleiter sehr stolz auf unseren Schulstandort und ich möchte mich hiermit bei 
allen an diesem Prozess Beteiligten, Kolleginnen und Kollegen, Eltern und Erziehungsberech-
tigten und natürlich bei all unseren Schülerinnen und Schülern für ihren Einsatz und ihr En-
gagement in diesem Schuljahr herzlich bedanken.
Für die bevorstehenden Ferien wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und vor 
allem meinen Kolleginnen und Kollegen Zeit zum Entspannen und Erholen, Zeit, die leeren 
Akkus wieder aufzuladen und Energie zu sammeln und ich freue mich auf einen gemeinsamen 
Neustart im Herbst 2023.

SPORT: Gößgrabenstr. 17, 8793 Trofaiach
E-Mail: direktion@mittelschule-trofaiach.at
Telefon: +43 699 1421 1150

SPORTMITTELSCHULE Trofaiach
mit Schwerpunktsetzung Informatik

und angeschlossener Polytechnischer Schule

www.mittelschule-trofaiach.at

IKT: Roseggergasse 20, 8793 Trofaiach
E-Mail: ikt@mittelschule-trofaiach.at
Telefon: +43 699 1300 5240
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Schulsozialarbeit
Schulsozialarbeiter:innen arbeiten direkt in der Schule und wirken unterstützend für Schüler:innen, Er-

ziehungsberechtigte und Lehrpersonen. Das zentrale Ziel der Schulsozialarbeit ist, Kinder und Jugend-
liche im Prozess der Erwachsenwerdens zu begleiten, sie im Hinblick auf eine gelingende Lebensbewältigung 
zu unterstützen und ihre sozialen Kompetenzen zur Lösung von persönlichen und sozialen Problemen zu 
fördern. 

Schulsozialarbeit ist kostenlos, leicht erreichbar und freiwillige Beratungstermine sind vertraulich. Ausge-
nommen sind Inhalte, welche eine Gefährdung darstellen.

Für Schüler:innen wird Unterstützung bei der Bewältigung großer und kleiner Angelegenheit angeboten. 
Oftmals sind dies schier kleine Konflikte innerhalb von peer-groups, die gemeinsam und unterstützt durch 
die Schulsozialarbeit aufgelöst werden können. So können Konfliktmanagement erlernt und künftige Lö-
sungsstrategien trainiert werden. 

Diese Inhalte werden im Klassenverband auch in Form von kurzen Vorträgen und Workshops näherge-
bracht. In diesem Schuljahr standen bisher Workshops zum Thema Teambuilding, Medienkompetenzen so-
wie Konfliktmanagement im Vordergrund. Vor allem die Medienkompetenzen sind im Leben der Schüler:in-
nen sehr relevant und vielfältig, weshalb die Thematik auch im kommenden Jahr sehr relevant sein wird. Das 
Angebot der Schulsozialarbeit richtet sich auch an die Erziehungsberechtigten. Diesen soll die Möglichkeit 
geboten werden, wenn sie sich Sorgen um ihr Kind machen oder es Schwierigkeiten in der Schule, aber auch 
im außerschulischen Bereich gibt, sich an die Schulsozialarbeit wenden zu können. Hierbei können neben 
Beratungsgesprächen und fallspezifischem Austausch auch Unterstützung bei der Vernetzung mit anderen 
außerschulischen Einrichtungen und Organisationen geboten werden. 

Auch Elternangebote werden seitens der Schulsozialarbeit organisiert. So gab es im diesjährigen Schuljahr 
einen Elterninformationsabend zum Thema Suizidprävention. Im Rahmen solcher Angebote können neben 
der spezifischen Information auch eine Vernetzung mit verschiedensten Einrichtungen und Organisationen 
stattfinden. Schulsozialarbeit ist zudem auch bei den Elternsprechtagen anwesend, um in unverbindlichen 
und stets vertraulichen Gesprächen Unterstützung anzubieten. 
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Standortsprecher IKT 
Jan Heizer

Standortsprecher  
Sport

Emanuel Brandl
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Kennenlerntage Buddy-ProjektMitte Oktober war es soweit, die Kennenlerntage der 1a und 1b Klasse standen vor der Tür. Die beiden 
Klassen machten sich am 17.10.2022 mit ihren Begleitlehrer:innen – Herrn Pansi, Herrn Schwaiger, 

Frau Berisha und Frau Kopf – auf den Weg nach Bruck an der Mur. Ziel war das JUFA Weitental, das als 
Unterkunft diente. 
Die beiden Tage wurden intensiv für diverse Tätigkeiten genutzt, wobei immer das Teambuilding im Mittel-
punkt war. Am Tagesprogramm standen unter anderem ein Orientierungslauf im Wald, der Besuch einer 
Kletterhalle, kurze Wanderungen in der Gegend rund um das JUFA sowie das abendliche, gemeinsame 
Kegeln.  
Alles in allem waren es aufregende und lustige Tage, die sowohl den Schüler:innen als auch den Lehrperso-
nen mit Sicherheit noch länger in Erinnerung bleiben werden. 

Das Schuljahr 2022/23 konnte endlich wieder mit 
einem Buddy-Projekt starten. Hinter diesem 

Projekt steckt die Idee, den neuen Schüler:innen den 
Übergang von der Volksschule in die Mittelschule zu 
erleichtern und ihnen mit Rat und Tat zur Seite zu 
stehen.
Die Schüler:innen der 4.c Klassen bereiteten sich 
schon im vorigen Schuljahr gewissenhaft auf diese 
Aufgabe vor. Nach einem gemeinsamen Kennenlern-
tag wählten sich die Erstklässler:innen ihre großen 
Freunde (Buddies) selber aus.
Die erfahrenen Schüler:innen unterstützten die „Klei-
nen“ beim Ausfassen der Bücher und beim Beschriften 
der Hefte. Am Programm standen auch eine Schul-
haus - Rallye und die gemeinsame Gestaltung eines 
Stoffsackerls für die Hausschuhe.
Den Höhepunkt der ersten Schulwoche bildete die 
gemeinsame Unterzeichnung eines Freundschafts-
vertrages. Aus vielen dieser Buddy-Teams entstehen 
Freundschaften, die lange anhalten.
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Wintersporttage
Endlich konnte in diesem Schuljahr wieder der 

Wintersporttag in seiner alt bewährten Form statt-
finden.
Was sich nicht geändert hat, war, dass sich die meisten 
Schüler:innen zum Eislaufen gemeldet haben. Beinahe 
90 Kinder entschieden sich für diese Sportart. Unser 
Ziel war wieder der Eislaufplatz Murinsel in Bruck/
Mur. Dort wurden wir sehr freundlich empfangen und 
der Kunsteislaufplatz gehörte fast den ganzen Vormit-
tag uns allein. So konnten die Teilnehmer:innen ihre 
Künste am Eis zeigen und ihr Können verbessern.
Die Kinder hatten bei der Veranstaltung sehr viel 
Spaß. Zudem war es auch möglich, sich zwischen-
durch beim Buffet zu stärken und sich auszuruhen.
Zu Mittag endete unser lustiger, erlebnisreicher, sport-
licher und vor allem unfallfreier Vormittag am Eis. 
Wir freuen uns auf das nächste Mal!

Heuer gab es endlich wieder einmal genug Schnee, um den Sportunterricht auf die Krumpen – Langlauf-
loipe zu verlegen. Die Mädchen der 1. und 2. Klasse versuchten sich in der Skating-Technik und hatten 

sichtlich viel Spaß daran. 
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ECDL
Wir gratulieren unseren Schüler:innen der 4c Klasse herzlich zum ECDL!

Sie haben folgende 7 Module erfolgreich absolviert:

• Textverarbeitung
• Präsentation
• Tabellenkalkulation
• Computer Grundlagen
• Online Grundlagen
• Online Zusammenarbeit
• IT Security

Flughafen Graz
Im Rahmen des Projekts „Mobil und sicher“ konnten 

die Schüler:innen der 3d und 3e eine interessante 
Führung erleben und auch einmal einen Einblick in 
die Arbeit am Flughafen vom Checkin bis zum Abhe-
ben bekommen. Nach einer Sicherheitskontrolle wie 
beim „echten“ Flug sahen wir Flugzeuge beim Lande-
anflug und Abflug, außerdem wurde auch die Flug-
hafenfeuerwehr besichtigt, wobei die riesigen Autos 
besonders ins Auge stachen.
Im Anschluss daran ging es zum Jump25, wo die 
Schüler:innen selbst ihre Fliehkräfte testen konnten.
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Handball
Erfolgsmeldung Handball - Die Reise geht weiter

Nach einem tollen Vize- Landesmeistertitel im Bewerb „Minihandball Schulcup ohne Vereinsspieler“ 
qualifizierten sich die clubless Handballer der ersten und zweiten Klasse der Sportmittelschule Trofaiach 

für die Regionalmeisterschaften Süd- Ost am 9. Mai in Oberwart/ Burgenland.
Bei dieser Regionalmeisterschaft Süd- Ost trafen jeweils Landes und Vize- Landesmeister aus dem Burgen-
land, Kärnten und der Steiermark aufeinander.
Unsere Jungs bewiesen in spannenden Handball Partien, wie bereits bei den vorangegangenen Landesmeis-
terschaften, ihr vielseitiges sportliches Talent, Kampfgeist und Teampower.
Spannend bis zum Schluss blieb die Entscheidung um Platz 2 und somit das zweite Finalticket für das Final- 
Event/ Camp 2023.
Letztendlich wurden der Ehrgeiz und die große Einsatzbereitschaft belohnt und unsere Jungs belegten hinter 
dem BG Lerchenfeld Klagenfurt den sensationellen zweiten Platz und lösten somit das Finalticket für das 
Bundesfinale im Junior Handball Schulcup, welches am 1. und 2. Juni in Radstadt/Salzburg über die Bühne 
geht.
Bereits jetzt zählen unsere Jungs zu den Top 6 Mannschaften aus ganz Österreich und als Vertreter für die 
Steiermark drücken wir unseren Jungs für die bevorstehenden Bundesmeisterschaften ganz fest die Daumen. 
Das gesamte Team der Sportmittelschule Trofaiach ist unglaublich stolz auf die bereits erbrachten großarti-
gen Leistungen und gratuliert zur eindrucksvollen Performance.

Erfolgreiches Handballturnier in Trofaiach

Die Handballer der 5. und 6. Schulstufe konnten sich mit tollen Leistungen gegen die Teams aus Leoben 
und Bruck durchsetzen, holten sich dabei den Turniersieg und konnten sich somit für das Landesfinale 

am 20.4.2023 in Bärnbach qualifizieren. Die Mädchen mussten leider zwei Niederlagen einstecken und er-
reichten somit den dritten Platz. Dennoch zeigten die Mädels Kampfgeist und viele neue Erfahrungen konn-
ten gesammelt werden.  

Die Jungs club erreichten beim Landesfinale den dritten Platz.
Die Jungs clubless holten beim Landesfinale den Vize- Landesmeistertitel und qualifizierten sich für das Re-
gionalturnier in Oberwart. Erneut nach 2009 qualifizierten sich die Jungs nach einem 2. Platz für das Bun-
desfinale in Radstast/ Salzburg.
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Tolle Leistung der Handballerinnen

Nachdem die Mädels das Qualifikationsturnier am 16.2.23 eindeutig gewinnen konnten, standen die Lan-
desmeisterschaften am Programm. 

Die HB-Mädels konnten zwei von drei Spielen gewinnen und kürten sich somit zum Vize-Landesmeister.
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Volleyball
Die Volleyballer konnten sich heuer bei einigen Turnieren beweisen. In Eisenerz legte die frisch zusam-

mengewürfelte Mannschaft im Dezember einen souveränen Saisonstart hin. Die Mädels konnten einen 
stolzen zweiten Platz ergattern. 

Um den Sieg beim nächsten Turnier heimzuholen, fuhren 15 motivierte Spieler:innen zum Trainingslager 
nach Faak am See. Die begeisterten Sportler:innen hielten drei Trainingseinheiten am Tag stand und konnten 
mit zusätzlichen Teambuilding Aufgaben stärker zusammenwachsen.
Wie geplant konnte der Sieg im Zwischenturnier in Hartberg dann wirklich hart erkämpft werden. Dank der 
grandiosen Ergänzung unserer Drittklässler konnte das Spiel gedreht werden und wir konnten glücklich und 
zufrieden Hartberg verlassen und konnten uns fürs Landesfinale in Leibnitz qualifizieren!

Im Mai konnten wir am Landesbeachfinale in Hartberg teilnehmen. Am Donnerstag nahmen die dritten und 
vierten Klassen gemeinsam den langen Weg in die Südsteiermark in Kauf und begannen die Reise mit zwei 
vollgesteckten Bussen. Ein Team konnte sich als neunt bestes Team der Steiermark beweisen und das zweite 
Team hat sich den Sieg im Rasenbewerb holen können. 
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Fußball  
Herbstturnier

Am 12.10.2022 waren unsere Soccergirls beim Herbstturnier in Graz vertreten. Das Turnier war mit elf 
top Mannschaften aus der Steiermark besetzt. Unglücklicherweise versäumten unsere Mädls beim ent-

scheidenden Achtmeterschießen gegen die SMS Graz Bruckner den Einzug ins Finale. Somit spielte man 
gegen die NMS Schwanberg um Platz 3, wobei unsere Mädls das kleine Finale klar für sich entscheiden 
konnten.

Am 7.3.2023 versammelten sich die besten Teams 
aus ganz Österreich in der Sporthalle Trofaiach. 

Unser Mädchenfußballteam hat dabei den sensatio-
nellen österreichischen Vize Meistertitel im Futsal 
erobert. Wir sind unheimlich stolz auf unsere Soccer-
girls.

Man muss nicht siegen, um zu gewinnen - hauch-
dünne und spannende Entscheidungen gab es 

bei der Ballerina Futsal Landesmeisterschaft in der 
Sporthalle Trofaiach. Letztendlich zählt unser Team zu 
den Top 5 in der Steiermark.

Ballerina

Man muss nicht siegen, um zu gewinnen. Hauch-
dünne und spannende Entscheidungen gab es 

bei der Ballerina Futsal Landesmeisterschaft in der 
Sporthalle Trofaiach. Letztendlich zählt unser Team zu 
den Top 5 in der Steiermark.
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Feld - Meisterschaft

Die Bezirksmeisterschaft der U13 konnte die erste Mannschaft der Mittelschule Trofaiach für sich ent-
scheiden und sich somit für die Qualifikationsrunde qualifizieren. Die Qualifikationsrunde konnte dann 

auch in Murau klar bewältigt werden und somit stiegen die Jungs ins Achtelfinale auf. Dort mussten sie sich 
nach hervorragenden Leistungen leider dennoch geschlagen geben.

Trainingskurs in Schielleiten

Ein paar Eindrücke vom Fußballtrainingskurs in 
Schielleiten.

Futsal - Meisterschaft

Bei den Bezirksmeisterschaften konnten sich die Burschen der MS Trofaiach mit dem ersten Platz klar für 
die Obersteirischen Meisterschaften in Liezen qualifizieren. Leider konnten wir dort nicht ganz an die 

starken Leistungen anknüpfen. Trotzdem konnten wir den guten 3. Platz erreichen.
Beim Landesfinale, vor heimischem Publikum, war die Mannschaft höchstmotiviert und die Jungs konnten 
mit sieben Punkten den 2. Platz in der Gruppe A erreichen. Nach Niederlagen im Halbfinale und im an-
schließenden Spiel um Platz drei musste sich die Mannschaft mit einem zufriedenstellenden 4. Platz geschla-
gen geben.

Pensionierung und 66. Geburtstag

Bekanntlich fängt mit 66 Jahr‘n das Leben an, sang einst einmal ein Schlagergott. Für unseren Trofaiacher 
Fußballgott Michael Peter Zlamy dreht sich bereits ein ganzes Leben lang ALLES um das runde Leder. 

WIR sagen Dankeschön für ALLES, wünschen viel Gesundheit, alles erdenklich Gute zum Ehrentag und wir 
freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.
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Karrieretag
In den Kammersälen in Leoben fand auch in diesem Schuljahr wieder der Karrieretag statt. Die dritten 

Klassen (3de) nahmen ebenfalls an dieser Veranstaltung teil. Dabei konnten sich die Schüler:innen ein Bild 
von der Arbeit in unterschiedlichen Berufen und Betrieben machen.
Es wurden verschiedene Berufsbilder vorgestellt und kompetente Mitarbeiter standen für Fragen zur Verfü-
gung. Es stand auch ausreichend Informationsmaterial, das die Schüler:innen gerne mitnahmen, zur Verfü-
gung. 
Es war für die dritten Klassen ein erster wichtiger Schritt in Richtung Berufsorientierung, zumal sie bis zu 
diesem Zeitpunkt noch kaum Einblicke in die Berufswelt bekommen konnten.

 Zeughaus
Am Mittwoch, dem 14.Dezember, machten sich 

die drei dritten Klassen (Standort Sport) auf 
den Weg nach Graz, um dort in der Adventzeit einen 
lehrreichen Tag verbringen zu können. Begleitet 
von Frau Köck-Wieser, Frau Koschier, Herrn Pansi, 
Herrn Schwaiger, Frau Kopf und Frau Ilic wurde das 
Landeszeughaus in Graz besucht. Dort verbrachten 
die Schüler:innen – aufgeteilt in drei Gruppen – den 
Vormittag und kamen in den Genuss, einer auf-
schlussreichen Führung durch das Zeughaus folgen 
zu dürfen. Neue Informationen, Erkenntnisse und das 
ein oder andere „Aha-Erlebnis“ wurden während-
dessen gewonnen. Nach der Führung blieb noch ein 
wenig Zeit, um Weihnachtseinkäufe zu erledigen und 
sich den Christkindlmarkt am Hauptplatz ansehen zu 
können. Mit dem einen oder anderen Einkaufssackerl 
und vielen neuen Eindrücken begaben wir uns wieder 
zum Grazer Hauptbahnhof und traten dort die Heim-
reise an. Ein lustiger, aufschlussreicher und schöner 
Tag ging mit vielen neu gewonnenen Erkenntnissen 
zu Ende.
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Speakers Corner
Diese interessante Veranstaltung konnte in diesem Schuljahr leider nur online stattfinden.

Die Themen, die alle jungen Menschen ansprechen, waren „Influencer – ein Traumjob?“ und „Vom Ich 
zum Wir – Zukunftsängste“. Nach kurzen Vorstellungsrunden und dem Einblick in das Leben der Vortragen-
den hatten die Schüler:innen die Möglichkeit, online Fragen zu stellen.
Der dritte Vortrag des Richters H. Wlasak faszinierte natürlich alle Zuhörer. Herr Wlasak fesselt schon seit 
Jahrzehnten sein Publikum mit seinen Erzählungen aus seinem Richterleben. Das Thema „Alkohol und Dro-
gen – aus dem Leben eines Richters“ entsprach natürlich voll und ganz dem Alltagsleben  und den Proble-
men und Interessen der Jugendlichen. Gespannt lauschten die Zuhörer:innen seinen Ausführungen.
Eine gelungene Veranstaltung, die hoffentlich im nächsten Schuljahr wieder in Präsenz stattfinden kann.

 Musikworkshop
„Wasser“ – ein Thema in der Musik

Bereits zur Tradition geworden ist unser Musikworkshop, der sich alle zwei Jahre wiederholt. In diesem 
Jahr nahmen erstmals beide Standorte daran teil.

In diesem Jahr stand das Thema „Wasser in der Musik“ auf dem Programm. Dieser Workshop war eine wert-
volle Ergänzung der Unterrichtsarbeit, dass Wasser eben auch in der Musik eine große Rolle spielt.
Es wurden den Schüler:innen Kompositionen vorgestellt, in denen dieses Element eine zentrale Rolle spielt. 
Bei der Darbietung durften die Kinder alle Bereiche der Musikerziehung ausprobieren. Es durfte gesungen, 
getanzt und musiziert werden. Dadurch bleiben Inhalte auch besser in Erinnerung und es macht Spaß.
Das positive Feedback stärkte uns in dem Vorhaben, auch in zwei Jahren wieder einen Workshop dieser Art 
durchzuführen.
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Verkehrserziehung
Sicher unterwegs – ein Verkehrserziehungsprojekt

Die 3d Klasse beschäftigt sich bereits seit der ersten Klasse mit diesem Projekt. Die geänderte Mobilität 
(Scooter und Skateboard) und eigenes Fehlverhalten veranlasste uns bereits im Herbst, uns mit dem 

richtigen Verhalten auf der Straße zu beschäftigen. 
Die Klasse machte sich auf den Weg, um das Verhalten von Verkehrsteilnehmern zu beobachten und Fehl-
verhalten zu notieren.
Damit sollte bewusst gemacht werden, wie viele Menschen eigentlich im täglichen Verkehr Verordnungen 
missachten und welche Folgen es haben kann. Dabei soll auch das eigene Verhalten im Straßenverkehr reflek-
tiert werden.
Die Ergebnisse dieser Beobachtung wurden auf Plakaten in der Schule festgehalten und diskutiert.
Das Projekt findet auch weiterhin eine  Fortsetzung.

Floorball
Steirische Landesmeisterschaften – Floorball 2023

Am 15.März 2023 fanden in der Sporthalle Trofaiach nach dreijähriger Pause wieder die Steirische Lan-
desmeisterschaften in Floorball statt. An diesem Vormittag duellierten sich die Burschen und Mädchen 

in zwei Altersgruppen um die begehrten Meistertitel.
Mit Unterstützung des IBC Leoben und des FBV Trofaiach gelang es dem Verantwortlichen, die Veranstal-
tung reibungslos und ohne Probleme durchzuführen. 
Im Bewerb Unterstufe 1 männlich ging der Steirische Landemeistertitel an die „Sportmittelschule Trofaiach 
2“. 
In der Unterstufe 2 weiblich setzten sich die Titelverteidigerinnen aus der “Sportmittelschule Trofaiach“ 
durch und konnten die Goldmedaille erringen.

Unter dem Titel „Sicher unterwegs“ stand der Ver-
kehrserziehungsworkshop, der in der 2c, 3d und 

3e Klasse durchgeführt wurde.
Eine Dame des Kuratoriums für Verkehrssicherheit 
führt den Schülerinnen und Schülern vor Augen, was 
Ablenkung im Straßenverkehr bedeutet und welche 
fatale Folgen es haben kann, wenn man sich ablenken 
lässt.
Durch Spiele und Gruppenarbeiten sollte schließlich 
richtiges Verhalten im Straßenverkehr, sowohl als 
Fußgänger als auch als aktiver Verkehrsteilnehmer auf 
der Straße, vor Augen geführt werden.
Für die dritten Klassen war es nicht die erste Infor-
mation dieser Art, da bereits seit der ersten Klasse das 
Thema „Straßenverkehr“ im Unterricht behandelt und 
Gefahren bewusst gemacht werden.
Die 3d- Klasse führte auch am Schuljahresbeginn eine 
Verkehrsbeobachtung und Verhaltensanalyse durch.

Landesmeister Unterstufe 1  
männlich – Burschenmannschaft aus der 
2.c Klasse mit Coach Arsalan Temori (4.c)

Landesmeisterinnen Unterstufe 2 
weiblich – Mädchenmannschaft aus 
der 4.c Klasse
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Theater
Die Biene im Kopf 

Endlich war es so weit und auch diese beiden Klas-
sen waren startklar für die Fahrt nach Graz.

Der Titel „Die Biene im Kopf “ warf viele Fragezeichen 
auf. Worum könnte es in diesem Stück gehen? Die 
Alltagsproblematik, in der die Kinder sehr oft allein 
gelassen werden, wurde veranschaulicht. Aber jede 
Person ist einzigartig und kann den Alltag – in diesem 
Fall mit einem Spiel und viel Mut – selbständig bewäl-
tigen. Einige Punkte wurden auch im zuvor stattge-
fundenen Polizeiworkshop angesprochen. Es war eine 
kurzweilige und sehr ansprechende Vorstellung.
Natürlich konnten die Schüler:innen im Vorfeld die 
Grazer Innenstadt „unsicher“ machen. Der Kauflust 
stand nichts im Wege.
Obwohl uns in der Stadt ein ordentlicher Regenguss 
überraschte, war es eine gelungene Veranstaltung, die 
nach einer Wiederholung verlangt.

Ein Hauch von Venus 

Es sollte eigentlich ein gemütlicher Abend kurz vor 
den Weihnachtsferien werden, aber aufgrund der 

Verkehrssituation musste der Vorstellungsbesuch zu-
nächst abgesagt und auf Jänner verschoben werden.
Am 25. Jänner gab es aber schließlich keine Hinder-
nisse und wir konnten nach Graz aufbrechen.
„Ein Hauch von Venus“ – eine Abendveranstaltung, 
was bereits im Vorfeld Aufregung bedeutete. Was 
ziehen wir an? Gehen wir vor der Vorstellung in die 
Stadt? Neben wem werde ich sitzen? Wie wird das 
Stück? Das sind Fragen, die sich Schüler:innen immer 
stellen. 
Eine Statue, die durch einen Ring zum Leben erweckt 
wird? Das war der Kerninhalt des Stückes. Swing, Jazz, 
verschiedenste Tanzelemente und Kleidung ließen das 
Thema der 50er Jahre in neuem Glanz erscheinen und 
entsprachen der heutigen Zeit.
Es war eine amüsante Inszenierung des Musicals, die 
auch den Kindern gefiel.

Musical
Courage - Mut zum Träumen 

Das Musical wurde im Festsaal St. Lorenzen im Mürztal von Schüler:innen gemeinsam mit Musicaldar-
steller:innen aufgeführt. Besonders daran war, dass die Teilnehmer:innen allesamt Laien waren, zwar 

teilweise mit Bühnenerfahrung, aber im Großen und Ganzen Neulinge auf diesem Gebiet. Die Schüler:innen 
nahmen das Musical mit Begeisterung auf. 
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Antenne Steiermark
Die 3b und 3c besuchten im heurigen Schuljahr die Radiozentrale „Antenne Steiermark“. Als die Schü-

ler:innen nach einer langen Anfahrt ankamen, wurden sie von einer freundlichen Mitarbeiterin emp-
fangen, die sie in das Aufnahmestudio führte. Dort konnten sie die Moderatoren bei der Arbeit beobachten. 
Danach durften sie selbst einmal ins Studio und ihre eigene Radiosendung aufnehmen. Sie bekamen die 
Chance, als Moderator:innen aufzutreten. Es war eine aufregende Erfahrung, die Stimmen im Anschluss im 
Radio zu hören. Nach der Studio-Tour hatten sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen und mehr über die ver-
schiedenen Aspekte des Radiobetriebs zu erfahren. 
Insgesamt war der Besuch bei Antenne Steiermark ein großartiges Erlebnis. Die Schüler:innen haben viel 
über den Radiobetrieb gelernt und hatten eine Menge Spaß. 

Spendenschwimmen
Jährliche Spendenaktion im Zuge des Sportunterrichts

Die Lehrer:innen der Sportmittelschule Trofaiach organisierten im Zuge der Hilfsaktion „Steirer helfen 
Steirern“ ein Spendenschwimmen, an dem die Schüler:innen teilnahmen. Gemeinsam mit ihren Eltern 

bestimmten die Schüler:innen im Vorhinein eine individuelle Spendensumme, welche sie danach pro ge-
schwommener Länge spendeten.  
Insgesamt kam eine unglaubliche Spendensumme von 3003,00€ zusammen.  
Ein großes Dankeschön geht an alle, die bereit waren diese Spendenaktion zu unterstützen. 

Zeitzeugengespräch
Am Dienstag, 17.01.2023 erlebten die SchülerInnen der 4ab einen besonderen Einblick in die Zeitge-

schichte. Frau Koschier und Frau Köck-Wieser luden Friedrich Tschoggl zu einem Zeitzeugengespräch 
ein. Dieser erzählte die berührende Geschichte seines Vaters Maximilian Tschoggl und seiner Onkel Franz 
und Rudolf während der NS-Zeit. Besonders der regionale Bezug (Leoben Donawitz) sowie die persönlichen 
Geschichten konnten den Jugendlichen einen historischen Einblick liefern, der in einer regulären Geschich-
testunde so nicht möglich wäre. Nach der Schilderung der Familiengeschichte ließ Herr Tschoggl den Ju-
gendlichen noch genügend Zeit für Fragen, um das Gehörte auch verarbeiten zu können. Im Anschluss 
an das Zeitzeugengespräch hatten die beiden Klassen eine völlig neue Vorstellung davon, wie viel Leid der 
Nationalsozialismus auch in der Region verursacht haben muss. 

Workshop
Mit großem Engagement und viel Kreativität gestalteten die Schüler:innen der 3. und 4. Klassen der 

Mittelschule ihre Plakate zu den Workshops mit der Arge Jugend gegen Gewalt und Rassismus. Am 
Elternsprechtag wurden die Ergebnisse präsentiert.
„Miteinander statt gegeneinander“ lautete das Motto der 3.Klassen.
„Open diversity“ war das Thema der 4.Klassen.
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Leichtathletik
Bezirksmeisterschaften der Schulen in Leoben

Ende April fanden endlich wieder die Meisterschaften der Schulen im Leichathletik-3-Kampf statt. Die 
Schüler:innen der Jahrgänge 2008 und jünger und 2011 und jünger absolvierten ihre Wettbewerbe im 

60m Sprint, im Weitsprung und im Schlagballwurf am Tivoli in Leoben im Beisein der Präsidentin des Steiri-
schen Leichathletikverbandes Erika König – Zenz.
Organisiert wurde diese Veranstaltung vom Sportlehrer:innen-Team der Sportmittelschule Trofaiach mit tat-
kräftiger Unterstützung des Teams der Informatiker:innen der Schule.
In spannenden Wettkämpfen wurden die Mannschaftssieger:innen und die Einzelsieger:innen ermittelt. 
Diese Veranstaltung war eine Vorausscheidung für das Landesfinale Mitte Mai in Graz. Für den Landesbe-
werb qualifizieren sich in der jüngeren Wertungsklasse die zehn punktebesten Teams der Steiermark. Bei 
den älteren Schüler:innen gibt es auf Landesebene eine Unterscheidung zwischen Schulen mit sportlichem 
Schwerpunkt und Regelschulen. Bei den Sportschulen qualifizieren sich die vier punktebesten Mannschaften 
in der Steiermark, bei den Regelschulen die acht punktebesten Teams der Vorausscheidungen.

In der Altersklasse 2011 und jünger siegte bei den Mädchen die Sportmittelschule Trofaiach vor den Mäd-
chen des BG/BRG Leoben 5 und den Schülerinnen aus der Mittelschule Bruck an der Mur.
Bei den Burschen siegte wiederum die Sportmittelschule Trofaiach vor den Schülern des Europagymnasium 
Leoben und der Mittelschule Bruck an der Mur.
Die Mädchen der Sportmittelschule Trofaiach stellten auch bei den älteren Mädchen die Siegermannschaft 
vor dem BG/BRG Leoben 5 und der Mittelschule Bruck an der Mur.
Bei den älteren Burschen gewann das Team des BG/BRG Leoben 5 vor der Sportmittelschule Trofaiach und 
der Mittelschule Bruck an der Mur.
Die Siegerinnen der Einzelwertung waren Lea Baumgartner (MS Bruck/Mur), Kvarits Alessa (SMS Trofai-
ach), Jöller Jonas (SMS Trofaiach) und Leger Philip (SMS Trofaiach).

Die drei erstplazierten Mannschaften in der Wer-
tungsklasse Mädchen 2011 und jünger
(1. SMS Trofaiach, 2. BG/BRG Leoben 5, 3. MS 
Bruck)

Die drei erstplazierten Mannschaften in der Wer-
tungsklasse Mädchen 2008 und jünger
(1. SMS Trofaiach, 2. BG/BRG Leoben 5, 3. MS 
Bruck)

Die drei erstplazierten Mannschaften in der Wer-
tungsklasse Burschen 2011 und jünger
(1. SMS Trofaiach, 2. Europagymnasium Leoben 5, 
3. MS Bruck)

Die drei erstplazierten Mannschaften in der Wer-
tungsklasse Burschen 2008 und jünger
(1. BG/BRG Leoben 5, 2. SMS Trofaiach, 3. MS 
Bruck)
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Landesjugendsingen
Nach längerer Pause fand heuer wieder das Bezirksjugendsingen und in weiterer Folge ein Landesjugend-

singen statt. Unser Chor, der aus 22 Mädchen und 9 Burschen besteht, nahm an diesem musikalischen 
Wettbewerb teil und gab in Bruck/Mur sein Bestes. Nicht umsonst, wie sich herausstellte, denn die Jury war 
voll des Lobes und gab eine sehr gute Bewertung ab. Eine tolle Leistung, denn die Lieder wurden a-capella 
und 3-stimmig vorgetragen.

Less Plastic

Müllsammeln einmal anders! 

Wie jedes Jahr wurde auch heuer in Trofaiach wieder brav Müll gesammelt! Nur wollten die TeenNature 
aus der „Less Plastic“ Gruppe diesmal ein besonderes Zeichen setzen. Der Müll wurde gesammelt und 

zu einer „Skulptur“ sichtbar am Hauptplatz aufgebaut, versehen mit einem Plakat: „Ich bin dein Müll – bitte 
entsorge mich richtig!!“ 
Aufmerksam machen – anregen und  achtsam mit unseren Ressourcen umgehen – dieser Gedanke steckt 
hinter der Aktion!

Trinkflasche statt Petflasche

Das erste Projekt der TeenNature in diesem Schuljahr war die Schüler:innen der Mitteschule Trofaiach zu 
motivieren auf Pet-Flaschen zu verzichten und statt dessen die eigenen, wiederbefüllbaren Trinkflaschen 

zu verwenden. Durch Aufklärung und Motivation wurde dieses Vorhaben zu nahezu 100% umgesetzt. Ein-
wegflaschen sind an der Schule mittlerweile eine Ausnahme!

Herstellen von Bioplastik

Kann man biologisch abbaubares Plastik herstellen? Dieser Frage gingen die TeenNature aus der „Les-
sPlastic“ Gruppe nach -und – ja- man kann!!

Aus einem Gemisch mit Wasser, Essig und Milch konnte tatsächlich eine plastikähnliche Substanz hergestellt 
werden, die biologisch abbaubar und umweltschonend ist, jedoch nicht vergleichbar mit den herkömmlichen 
Kunststoffen. Die Erfahrung, die dabei gemacht wurde: Plastik ist wichtig und aus unserem Leben nicht mehr 
wegzudenken, aber wenn Plastik gebraucht und anschließend entsorgt werden muss, dann richtig entsorgen. 
Fazit: Plastik vermeiden, wo immer es möglich ist!

Less Plastic
Plastikfasten

Das oberste Ziel der TeenNature aus der „Less 
Plastic“ Gruppe ist es, den Verpackungsmüll zu 

reduzieren. Deshalb setzten sie vor Ostern eine beson-
dere Aktion und motivierten ihre Mitschüler:innen 
auf Plastik zu verzichten, wo immer es möglich ist. 
Der Müll wurde wöchentlich gesammelt, abgewogen 
und das Ergebnis im Eingangsbereich sichtbar an-
gebracht. Das tolle Ergebnis: Der Verpackungsmüll 
wurde jede Woche um 1000 g reduziert!! Auf dieses 
tolle Projekt wurde auch der ORF aufmerksam und 
hat dieser Aktion einen 5-minütigen Bericht in Radio 
Steiermark gewidmet.
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Umweltkonferenz
Die dritten Klassen durften sich heuer im Wahlpflichtfach Umweltkonferenz mit vielen Themen beschäfti-

gen, die uns mit unserem Planeten Erde näher bringen. 
Einen besonderen Eindruck hat die Organisation MERA bei uns hinterlassen, die mit vielen Materialien und 
tollem Programm zu uns gekommen sind. 
Auch die Herstellung von eigenem abbaubaren Bioplastik stellte für die Schüler:innen einen besonderen 
Höhepunkt dar.

Less Plastic
Als Belohnung für den eifrigen Einsatz der TeenNature aus der „Less Plastic“ Wahlpflichtfachgruppe, gab 

es eine Exkursion in die Müllverbrennungsanlage Spittelau in Wien. Nach der sehr interessanten und 
informativen Führung durch diese riesige Anlage bekamen die Kids Einblick in die Welt der Müllbeseitigung. 
Der regelmäßige Abtransport unseres Mülls ist zur Selbsverständlichkeit geworden! Doch dahinter steckt ein 
gewaltiges System mit vielen fleißigen Händen, die dafür sorgen, dass wir nicht im eigenen Müll ersticken.  
Mit vielen Eindrücken und neuen Erfahrungen ging es weiter zum nächsten Programmpunkt: Die Geschich-
te Wiens im „Time Travel“ – eine historische Reise mit Spaß, Action und Nervenkitzel!
Herzlichen Dank an die Sponsoren: Saubermacher Dienstleistungs AG; Abfallwirtschaftsverband Leoben; mz 
consulting Murtal!
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Umweltkirtag
In diesem Schuljahr wurde in Kooperation mit dem Abfallwirtschafthof ein Müllprojekt durchgeführt, um 

das Bewusstsein für Müllverschmutzung und Umweltschutz zu stärken. Gemeinsam sammelten sie Abfälle 
ein und trennten sie entsprechend der Recyclingrichtlinien. Dies half den Schüler:innen, die Auswirkungen 
von Müllverschmutzung zu sehen und die Wichtigkeit einer korrekten Entsorgung zu verstehen. Darüber 
hinaus wurden Workshops zur Mülltrennung abgehalten, bei denen die Schüler:innen lernten, wie man Ab-
fälle richtig trennt und recycelt. Es wurden auch Informationen über die Auswirkungen von Plastikmüll auf 
die Umwelt vermittelt.

Die Schüler:innen der 3ab hatten die Möglichkeit, den zweiten Umweltkirtag zu besuchen und dabei einen 
eigenen Stand zu betreuen. Bei ihrem Stand auf dem Umweltkirtag präsentierten die Schüler:innen ihre 
Ergebnisse auf anschauliche und kreative Weise. Es war eine aufregende und lehrreiche Erfahrung für alle 
Schüler:innen, die daran teilnahmen. Der Umweltkirtag fand im Volkshaus St. Michael statt, das mit ver-
schiedenen Ständen und Attraktionen rund um das Thema Umweltschutz gefüllt war. Von nachhaltigen 
Produkten und Umweltinitiativen gab es eine Vielzahl von Aktivitäten, die darauf abzielten, das Bewusstsein 
für Umweltthemen zu schärfen und Lösungen für eine nachhaltige Zukunft zu präsentieren.

Erdbeerland
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Sommersportwoche 
der 1. Klassen

Die Sommersportwoche der 1. Klassen fand am Maltschacher See in Kärnten statt. Die sportlichen Akti-
vitäten wurden individuell von den Kindern ausgewählt. Die Schüler:innen hatten so die Möglichkeit, 

Sportarten wie Tennis, SUP, Windsurfen, Reiten und Tauchen neu zu erlernen bzw. ihr sportliches Können 
beim Beachvolleyball, Mountainbiken und bei Teambuilding Spielen festigen.
Nach dem täglichen Sportprogramm wurde abends die Geschicklichkeit der Kinder mit diversen Aufgaben 
und Spielen unter Beweis gestellt. Im Zuge dessen haben wir das beste Team zum Kärnten Champion gekürt. 
Rückblickend war es eine lustige und abenteuerliche Woche voller neuer Erfahrungen und Erinnerungen.
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Wintersportwoche 
der 2. Klassen

Pures Wintersportvergnügen und Entspannung hatten die 2a und 2b gemeinsam mit Frau Ilic, Frau 
Mörtl, Herrn Giermair und Herrn Schwaiger in den Kärntner Alpen. Mit den gut präparierten Pisten, 
der atemberaubenden Landschaft und den entspannenden Thermalquellen bot Bad Kleinkirchheim 

das perfekte Ambiente für eine unvergessliche Wintersportwoche.

Unsere Schüler:innen konnten es kaum erwarten, die Skier anzuschnallen und die bestens präparierten Pis-
ten zu erobern. 106 Pistenkilometer boten Abwechslung und pures Skivergnügen.

Eine Vielzahl weiterer Winteraktivitäten stand im Alternativprogramm an. Eine lehrreiche Schneeschuhwan-
derung durch die unberührte Natur, Eislaufen im Freien oder eine rasante Rodelabfahrt auf einer der spekta-
kulären Rodelbahnen sorgten für Abwechslung und Spaß.

Auch die Entspannung kam in einem der Thermalquellen nicht zu kurz. So konnte man in der Therme die 
Seele baumeln lassen und den Blick auf die verschneite Bergkulisse genießen.

Diese Wintersportwoche wird allen bestimmt in Erinnerung bleiben!
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Projekttage  
der 2. Klasse

Die 2c Klasse verbrachte ihre Projekttage Ende Mai bei bestem Wetter in der Steiermark.
Bei einer spannenden Führung am Flughafen Graz konnten wir hinter die Kulissen des Flugbetriebs 

blicken und durften direkt am Flugfeld bei Start und Landung dabei sein.
Im Freilichtmuseum Stübing wurden wir in die Vergangenheit zurückgesetzt und erhielten interessante Ein-
blicke in das damalige Leben.
Besonders spannend war das Füttern der Bären am Wilden Berg in Mautern und das Beobachten der Greif-
vögel bei der Flugschau.
Mit einer Stadtführung in Leoben ließen wir die Woche ausklingen.

Projektwoche  
der 3. Klassen

Ziel der Projektwoche der beiden dritten Klassen am Standort IKT war heuer unser südliches Bundesland, 
Kärnten.

Ein abwechslungsreiches Programm erwartete die Schüler:innen.
Neben der Burg Hochosterwitz standen auch der Besuch des Reptilienzoos Happ, von Minimundus und des 
Pyramidenkogels am Programm. Besonders beeindruckte die Teilnehmer:innen aber das Bergwerk Terra 
Mystica und die Adlershow bei der Burg Landskron. Auch der Affenberg entlockte vielen bei der Beobach-
tung der Tiere ein Lachen.
Ein Highlight wie bei jeder Veranstaltung bildet immer wieder die Shoppingtour. Diesmal wurden die Innen-
stadt von Klagenfurt und die Cityarkaden Ziel des Kaufangriffs.
Beim anschließenden Besuch der Trampolinhalle konnten sich die Schüler:innen richtig auspowern.
Es war für alle Beteiligten eine lustige, entspannte und interessante Projektwoche.
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Sommersportwoche 
der 3. Klassen

Die Schüler:innen verbrachten eine sportliche und 
aufregende Woche in Wagrain. Am Programm 

der Sommersportwoche standen das Bestehen eines 
Ninja Warrior Parcours, die Mountainbike Academy, 
unterschiedliche Hochseilgärten, Stand Up Paddeling, 
Reiten, Beachvolleyball und einiges mehr. Auch die 
Wasserwelt Wagrain sowie das Salzbergwerk ließ man 
sich nicht entgehen. Die Highlights der Woche waren 
mit Sicherheit die Salzburg Challenge und die kulina-
rische Verpflegung!
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Projektwoche 
der 4. Klasse

Ende März stand für die Schüler:innen der 4.c Klasse der Besuch der Bundeshauptstadt Wien am Pro-
gramm. Die Anreise erfolgte per Zug und auch in Wien wurden nur öffentliche Verkehrsmittel benutzt. 

Mit etwas Übung wurden die Schüler:innen sehr versiert im Finden der kürzesten U-Bahn - und Straßen-
bahnverbindungen.  
Am Programm standen unter anderem Führungen im Tiergarten Schönbrunn, im Haus der Musik, im Na-
turhistorischen Museum und im Technischen Museum. 
Unterhaltsamer Höhepunkt einer insgesamt doch anstrengenden Woche in der Großstadt war sicher der Be-
such des Praters.
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Floorballturnier 
In der letzten Schulwoche veranstaltete die Mittel-

schule Trofaiach in Kooperation mit dem FBV Tro-
faiach ein Floorball – Mixed – Turnier, bei dem alle 
Schüler:innen teilnahmen.
In spannenden und fairen Spielen ermittelten die 
Schüler:innen die Sieger in den einzelnen Schulstufen, 
wobei zu Ende des Schuljahres die Freude am Sport 
und der Spaß an der Bewegung im Mittelpunkt stan-
den.

Siegermannschaft der 5. und 6. Schulstufe:
• Team Wuselig

Siegermannschaft der 7. Schulstufe:
• Die Capyberas (Die Mädchen dieses Teams waren 

leider beim Fototermin nicht anwesend)
• Siegermannschaft der 8. und 9. Schulstufe:
• Die sechs Orangen



63

Kinderkunst 
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Ernährung und Haushalt 
Kochen, Essen und Spaß! 

Diese drei Aspekte sind uns sowohl im Pflichtgegenstand aber auch im Wahlpflichtgegenstand ein beson-
deres Anliegen. Ziel ist es, den Schüler:innen zu vermitteln, dass man mit wenigen Handgriffen bereits 

leckere und gesunde Gerichte machen kann. In den zweiten Klassen werden Grundlagen wie Schneiden, 
Abwaschen und Aufdecken mitunter thematisiert. Im Wahlpflichtfach der 3. und 4. Klassen konnten bereits 
anspruchsvollere Gerichte zubereitet werden! 
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Klassenfotos der SMST
1a

Ausgezeichnete Erfolge

Artner Tobias
Berger Fabian
Blaschke Juli

Brutti Leonidas
Donossa Matthias

Eglauer Julian
Grasser Benjamin

Lenhard Logan
Lieber Nico R.

Rotteneder Elisa

1b

Ausgezeichnete Erfolge

Aichinger Lena
Czermak Jakob

Gerbetschläger Raphael
Hajek Anna

Jelicic Michael
Obergruber Christoph

Papst Julian
Ragossnig Theo

Reiter Vanessa E.
Roth Simon
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1c

Ausgezeichnete Erfolge

Brunner Larissa
Freigassner Florian D.

Kurta Csilla
Schwarzenegger Lena

2a

Ausgezeichnete Erfolge

Auer Rafael
Fiedler Laura

Neuhold Lena-Marie
Tschernegg Maxima
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2b

Ausgezeichnete Erfolge

Dobay Dominik
Huber Daniel
Moder Moritz

Rettenegger Nico

2c

Ausgezeichnete Erfolge

Pregartner Vanessa
Sorger Leonie

Walcher Amara
Walchhütter Tobias T.
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3a

Ausgezeichnete Erfolge

Gruber Katrin
Hussauf Romy

Langreiter Verena
Lieb Leonie

Moder Hanna
Rotteneder Eliora
Ruderes Raphael

3b

Ausgezeichnete Erfolge

Bauer Diana
Gasteiner Sandro
Gracher Michael
Kroneis Jakob M.
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3c

Ausgezeichnete Erfolge

Kolobrodow Sophie

3d

Ausgezeichnete Erfolge

Hufnagl Selina S.
Iagar Alisa D.
Köck Lukas

Landschützer Anica H.
Lastin Finn
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3e

Ausgezeichnete Erfolge

Fellner Hanna
Gaykhanova Rayana

Peklar Alja
Ruprechter Jessica C.
Steinegger Lukas F.

Waldhuber Marvin J. 
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4a

Ausgezeichnete Erfolge

Heiland Lukas
Hergl Jennifer
Kvarits Alessa
Loschat Stefan

Reichmann Fabio
Reissner David

Schober Hannah
Weißensteiner Stacy

4b

Ausgezeichnete Erfolge

Czermak Tobias M.
Egger Alicia J.

Reiter Jasmin M.
Walcher Marie

Zötsch Lena



81

4c

Ausgezeichnete Erfolge

Bole Lucas
Grasserbauer Linda

Gutnik Aliyah
Koch Lara

Pfandlbauer Simon
Reiterer Jana

Reiterer Julian
Widhalm Lena
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Betriebsrat
Dennis Germuth 

Stellvertreter
David Hotter 
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Klassenfotos der PTS

PTS A

Ausgezeichnete Erfolge

Meißlitzer Lara

PTS B

Ausgezeichnete Erfolge

Pichler Markus


